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Auf den ersten Blick
aus der Partei

Liebe Tiefgrabenerinnen 
und Tiefgrabener!

Herzlichen Dank für eure Stimme bei 
der Gemeinderatswahl am 26. Septem-
ber. Die ÖVP Tiefgraben geht erneut 
mit der absoluten Mandatsmehrheit in 
die Periode 2021-2027 und stellt für die 
kommenden 6 Jahre 13 Gemeinderäte. 
Zwei neue Parteien sind dieses Mal 
angetreten. Neben SPÖ und FPÖ sind 
jetzt auch die Grünen und Neos im Ge-
meinderat vertreten.  Wir hoffen, dass 
sich die bewährte, gute Zusammenar-

beit beibehalten lässt.

Auch unser Bürgermeister wurde für 
die nächste Periode wieder bestätigt. 
Ich möchte mich nochmals bei allen 
für das Vertrauen bedanken und 
ich freue mich sehr, als zukünftiger 
Vizebürgermeister unsere Gemeinde 
nachhaltig weiterentwickeln zu dürfen. 
Gemeinsam mit unserem Team werden 
wir für die nächsten 6 Jahre engagiert 
und konstruktiv für unser Tiefgraben 
arbeiten. Persönliches Highlight für 
mich war die Auswertung der Vorzugs-
stimmen. Ich möchte mich herzlich bei 
allen bedanken, die mir ihr Vertrauen 
geschenkt haben und durfte mich über 
die meisten Vorzugsstimmen aller an-
getretenen Mandatare freuen. Ich wer-
de mit diesem Vorschuss an Vertrauen 
sorgsam umgehen.

Wichtig ist mir an dieser Stelle auch zu 
erwähnen, dass Wahlkampf immer ein 
Wettkampf der besten Ideen sein soll. 
Wahlkampf soll nicht darin bestehen 
anzupatzen. Wir haben beschmierte 
Plakate, umgeworfene Werbeständer, 
als auch scheinbare Skandale erlebt. 
Aber jetzt heißt es wieder alles zu 
geben, um unsere Gemeinde weiter zu 

bringen. Die ÖVP Tiefgraben wird 
weiterhin einen wertschätzenden und 
zukunftsorientieren Weg gehen und wir 
heißen alle willkommen, die aktiv mit 
uns gemeinsam gestalten wollen. 

Um diese Ideen umsetzten zu kön-
nen, benötigt es einerseits Zeit und 
finanzielle Mittel aber auch immer die 
Ideen der Bürgerinnen und Bürger. 
Der ständige Austausch mit allen, die 
in Tiefgraben leben, ist Fundament für 
gute Zukunftsvisionen. Die geführten 
Gespräche bringen viele neue Inputs 
und helfen uns, Wünsche und Anliegen 
aufzugreifen. Als Parteiobmann freue 
ich mich natürlich immer über neue 
Gesichter. Jede und jeder der gerne 
mitgestalten möchte, ist bei uns herz-
lich willkommen. Auch ein herzliches 
Willkomen an unsere neuen Mitglieder, 
die wir bis kurz vor der Wahl noch 
gewinnen konnten. Ich bin stolz, ein so 
vielfältiges Team um mich zu haben.

Wir starten mit vielen Themen in den 
Herbst und arbeiten mit voller Kraft 
daran unser schönes Tiefgraben noch 
lebenswerter zu machen. Wir freuen 
uns über jede Anregung und über alle, 
die in einem engagierten Team mitar-
beiten wollen.

Euer Hans-Peter
Gemeindeparteiobmann
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Auf den ersten Blick
aus der Gemeinde

Die Liebe Tiefgrabnerin-
nen und Tiefgrabner! Liebe 
Jugend!
Sehr geehrte Damen und 
Herren!

Am 26. September wurde ich von den 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Tiefgraben mit großer Mehrheit zum 
Bürgermeister der Gemeinde wieder 
gewählt. Ich darf mich für das Vertrau-

en, das mir entgegengebracht wurde, 
sehr herzlich bedanken. Ganz beson-
ders darf ich aber auch jenen danken, 
die mir über die Parteigrenzen hinweg 
ihre Stimme anvertraut haben.

Ich nehme dieses Ergebnis mit Freude 
und Demut an, zugleich ist mir aber 
auch bewusst, welche Verantwortung 
und Ehre dieses Amt mit sich bringt.
Im neu gewählten Gemeinderat sind 
nun 5 Fraktionen vertreten. Ich gehe 
davon aus, alle gewählten Mandatare 
setzen sich zukunftsorientiert für die 
Bedürfnisse und Anliegen der Bevölke-
rung ein. Ich lege größten Wert auf eine 
sachlich konstruktive politische Zu-
sammenarbeit, die auch Basis für eine 
lebenswerte Wohnsitzgemeinde ist. Es 
geht aber auch darum, die Interessen 
von Wirtschaft, Tourismus, Kultur, 
Umwelt und Landwirtschaft in einem 
erforderlichen Ausmaß zu berücksich-
tigen.

Zum Abschluss der jetzt endenden 
Periode ist uns noch einiges gelungen. 
Besonders freut mich der Baustart 

der Krabbelstube, ein sehr wichtiges 
Projekt, damit endlich Platz für die 
Kleinkindbetreuung geschaffen wird.

Der Baubeginn des unteren Abschnittes 
der Gaisbergstraße kann gestartet 
werden. 

Die Vergabe der Baugrundstücke für 
junge Familien aus Tiefgraben ist er-
folgreich umgesetzt worden.

Die Erarbeitung des Entwicklungs-
konzeptes konnte nach den neuen 
Richtlinien des Raumordnungsgesetzes 
vorbereitet werden, somit wird einer 
geordneten Entwicklung vor allem in 
Bezug auf Bebauung sichergestellt.
Ich freue mich auf eine erfolgreiche 
Arbeit für unser Tiefgraben.

Ihr Bürgermeister
Johann Dittlbacher

IHR NEUES  ZUHAUSE:

P R O V I S I O N S F R E I
V O M  B A U T R Ä G E R

A U S G E F Ü H R T  V O M 
H E I M I S C H E N  B A U -  U N D 

H O L Z B A U M E I S T E R B E T R I E B

D A H E I M  I M  M O N D S E E L A N D

Imando GmbH | Walter-Simmer-Straße 15 | 5310 Mondsee
Tel.: +43 (0) 6232 31293 | E-Mail: of fice@imando.at www.imando.at
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Baubeginn Krabbelstube und des Kinder-
gartens in Tiefgraben
Am 20.09.2021 haben die Bauarbeiten für die geplante Krabbelstube und den Ausbau des Kindergartens begonnen. 
In Zukunft können so nun insgesamt 4 Krabbelstubengruppen und  6 Kindergartengruppen im Bildungszentrum Tiefgraben 
betreut werden.

Ein wichtiger Schritt, um die Qualität 
unserer Kinderbetreuungseinrichtungen in 
Tiefgraben nachhaltig zu sichern.  „Gerade 
junge Familien haben großen Bedarf an  
Betreuungsplätzen, deshalb wollen wir als 
Gemeinde Tiefgraben nachhaltig das Ange-
bot und die Qualität unserer Kinderbetreu-
ungseinrichtungen sichern“, freut sich ÖVP 
Bürgermeister Johann Dittlbacher beim 
Start der Bauarbeiten.

Wir sind stolz, dass dieses Projekt nun um-
gesetzt wird und wir für unsere Familien in 
Tiefgraben ein wichtiges Angebot schaffen. 

Zwischenlösung Tilo – 
Vorschulklasse
In der der Volksschule TILO wurde das Angebot erweitert. Es ist seit dem 
Sommer auch eine Vorschulklasse vorhanden.
Bild.: vlnr.: Schulausschussobmann Karl Lackner, BGM Andreas Hammerl, 
BGM Johann Dittlbacher und VS-Direktorin Lisa Schmidberger

Aktuelles
aus dem Kindergarten/der Krabbelstube
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Aktuelles
aus der Volksschule Tiefgraben/St. Lorenz

Attraktivierung des Volksschulbuffets 
TILO – Gesunde Jause 

Für uns heißt es gleich wieder voll 
anpacken und ein wichtiges Thema 
ist unser Schulbuffet in der TILO.
In den zahlreichen Gesprächen vor 
der Wahl haben wir öfter die Anre-
gung bekommen, das Schulbuffet zu 
attraktiveren: gesund und regional.
Aus ernährungspsychologoscher 
Sicht sollte der Weg dazu führen, das 
Angebot an zuckerhaltigen Produkten 
zu vermeiden. Mit einer guten Ernäh-
rung während des Wachstums, wird 
der Grundstein für Gesundheit und 
Leistungsfähigkeit im Erwachsenen-
alter gelegt. Vorallem soll dadurch 
das Bewusstsein der Kinder gestärkt 
werden, sich gesund zu ernähren.
Wir wollen uns diesem Thema gerne annehmen, da wir eine Region sind, die eine Vielfalt an heimischen und gesunden Pro-
dukten anbietet.

Es hat bereits viele Rückmeldungen zu diesem Thema gegeben. Wir würden uns über weitere Ideen und Anregungen freuen, 
die an folgende Adresse übermittelt werden können: blickpunkttiefgraben@gmx.at

Alle eingelangten Beiträge können bis einschließlich 4. November 2021 berücksichtigt werden – Vielen Dank!

BGM H

TEL. 43 / 62 32 - 28 34 - 0  FAX DW 445 310 MONDSEE I RRSBERG 21
t i s c h l e r e i . w i n k l e r @ a o n . a tE-MAIL:

T ü r e n ,  H a u s t ü r e n,  K ü c h e n,  I n n e n a u s b a u,  B r a n d s c h u t z
3 D  P l a n u n g,   C N C  B e a r b e i t u n g

www.winklertueren.at
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Vereine im Blick
Musikkapelle Tiefgraben

Groß war die Freude, 
nach der langen Pause 
wieder mit den Proben 
beginnen zu dürfen und 
gemeinsam als Musik-
kapelle zu musizieren. 
Eine kurze aber intensive 
Vorbereitungszeit machte 
es möglich, die feierlichen 
und kirchlichen Anlässe 
zu umrahmen sowie die 
traditionellen Sommer-

konzerte am Mondseer Marktplatz zu spielen.

Wechsel in der Pfarre Mondsee: Verab-
schiedung von Ernst Wageneder und feier-
liche Begrüßung von Reinhard Bell

Der 15. August 2021 war ein markanter Tag in Mondsee. Der 
langjährige Pfarrer Ernst Wageneder feierte seinen Abschied: 
er begibt sich auf neue Wege in die Erzdiözese Salzburg, wo 
er unter anderem als Tourismusseelsorger tätig sein wird. 
Ganze 16 Jahre war Pfarrer Wageneder in der Basilika Mond-
see aktiv, stets kompetent und nahe bei den Menschen. Das 
war es, das die Mondseer besonders an ihm schätzten.

Zum Abschied ein musikalisches Geschenk: Der „Ernst-Wagene-

der-Marsch“, dirigiert von Josef Handl.

Mit einem Festzug durften wir die Verabschiedung musika-
lisch umrahmen. Ein besonderes Geschenk gab es ebenfalls: 
Unser Ehrenkapellmeister Josef Handl hat zum Abschied den 
„Ernst-Wageneder-Marsch“ komponiert.
Dieser wurde bei der Verabschiedung gemeinsam mit der 
Bürgermusik Mondsee uraufgeführt. Im Anschluss wurde die 
Partitur als Geschenk an Ernst Wageneder überreicht.

Abschiedsfoto: der langjähriger Pfarrer Wageneder mit Vertretern 

der Stoawandla, der Sängerrunde Drachenwand, der Pranger-

schützen Mondsee und der MK Tiefgraben.

Nur wenige Wochen darauf, am 5. September wurde der neue 
Pfarrer Reinhard Bell feierlich begrüßt. Auch diesmal war der 
Draht nach oben bestens, das Wetter nahezu perfekt und so 
wurde Pfarrer Bell mit einem Festzug von der Seepromenade 
zur Messe in der Basilika begleitet.

Bei der anschließenden Agape im Karlsgarten gab es ein ers-
tes Kennenlernen. Wir wünschen Pfarrer Bell alles Gute und 

freuen uns auf eine lange Zusammenarbeit in Mondsee.
Festzug bei herrlichem Wetter: Pfarrer Reinhard Bell wird feierlich 

begrüßt.

Ein besonderer Anlass im heurigen Sommer war die Hochzeit 
unserer langjährigen Musikerin Zahrah Wengler (geb. Kou-
tek) mit ihrem Robert. Die stimmungsvolle Umrahmung der 
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Trauung in der Basilika Mondsee sowie die anschließende 
Feier in Oberwang machten diesen Hochzeitstag wohl für alle 
zu einem ganz besonderen Erlebnis.

Zahrah und Robert Wengler gaben sich das Ja-Wort.

Cäcilienkonzert: 20. November
Termin gleich vormerken!

Der musikalische Höhepunkt unseres Vereinsjahres naht 
bereits! Unser Cäcilienkonzert soll, so die Auflagen zur CO-
VID-19-Pandemie ein Konzert zulassen, am 20. November in 
der VS TiLo über die Bühne gehen. Ein buntes Programm un-
ter der Leitung von Kapellmeister Antonio Brazález erwartet 
die Besucher. Wir laden herzlich ein! 

Die Musiker unter der Leitung von Antonio Brazález freuen sich auf 

zahlreichen Besuch beim diesjährigen Cäcilienkonzert in der VS 

TiLo.

Neue Homepage: musikkapelle-tiefgraben.at

Seit Kurzem dürfen wir uns über einen neuen Online-Auftritt 
freuen. Gemeinsam mit der Mondseer Agentur d’signery ha-
ben wir die neue Homepage entworfen. Aktuelle Berichte und 
alles Wissenswerte zur Musi findet Ihr unter www.musikka-
pelle-tiefgraben.at. Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Neuer Webauftritt unter www.musikkapelle-tiefgraben.at

Vereine im Blick
Musikkapelle Tiefgraben

FORD ÖSTERREICHS
NUMMER 1* 

FORD GEWERBEWOCHEN: BIS ZU € 10.000,–
UNTERNEHMERVORTEIL AUF NUTZFAHRZEUGE SICHERN 3)

Ford Transit Custom jetzt ab

€ 18.490,–1) 
netto € 22.123,–1) brutto

Ford Transit jetzt ab

€ 27.290,–2) 
netto € 31.793,–2) brutto

Autohandels- & Service GmbH.
Ford Mondsee
Herzog-Odilo-Straße 101, 5310 Mondsee
Ȁ +43 6232 5037-0   Ȅ www.ford-mondsee.at

Sanieren, Renovieren, Leckortung, Brandschaden-
Wasserschaden-, Schimmelsanierung, Trockeneisstrahlen

SMS GROUP
Mondseestraße 53 | A-5310 Mondsee/St. Lorenz | Tel: +43 6232 / 27 59 6 | www.sms-group.at

#SANIEREN #RENOVIEREN
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Land im Blick
Hofreportage

Hofreportage NUSSBaumer
Unsere Bauern leisten durch ihre Arbeit einen bedeu-
tenden Beitrag für das Gemeinwohl. In dieser Rubrik 
möchten wir Ihnen zeigen, wie vielfältig die Landwirt-
schaft in Tiefgraben ist. Wir stellen dafür in jeder Aus-
gabe einen landwirtschaftlichen Betrieb vor und jene 
Menschen, die mit Leib und Seele Bauern sind.

Familie: 
Hans (60) und Michaela (56) Lohninger 
vulgo Nussbaumer, Sohn Manuel (33) 
und Schwiegertochter Carola (32) mit 
den Kindern Matthias (8) und Eva (5)

Hof:
• Bio-Milchschafbetrieb im Vollerwerb 
mit 130 Lacaune Mutterschafen und 40 
Junglämmern zur Nachzucht, 4 Zucht-
böcke
• Urlaub am Bauernhof Betrieb mit 
zwei Ferienwohnungen
• Außerdem 2 Schweine, 3 Esel, Hasen, 
Meerschweinchen, Katzen und Hühner
• Bewirtschaftet wird 10 ha Eigengrund, 

Familiärer Zusammenhalt und Begeisterung für den Be-
ruf Bauer/Bäuerin sind die wichtigsten Werte der Familie 
Lohninger. Am Betrieb gibt es kein „dein“ oder „mein“ – es 
gibt nur ein „wir“ oder „unser“. Das Gute Miteinander im 
täglichen Arbeitseinsatz führt(e) den Hof zu einem mo-
dernen Landwirtschaftsbetrieb. Das Motto am Nussbau-
merhof lautet „Zufriedenheit und offen für Neues“.

9 ha Wald sowie 13 ha Pachtgrund
• Großer Obst- und Gemüsegarten und 
herrliches Blumenparadies

Kurze Geschichte:
„Aus einem flüchtigen Traum von Hans 
wurde Wirklichkeit“ – so kann man die 
Umstellung im Jahr 2011 von Lamm-
fleisch auf Bio-Schafmilch beschreiben. 
Die Familie Lohninger liefert seit nun-
mehr 10 Jahren ihre Bio Schafmilch an 
die Bio-Molkerei Leeb in Wartberg an 
der Krems.
Zusätzlich werden Produkte wie Fri-
schmilch, Schaffrischkäse und Joghurt 
in kleinen Mengen ab Hof vermarktet.

Ein wichtiges Standbein des Betriebes 
bilden die zwei Ferienwohnungen mit 9 
Betten. Seit 1988 ist der Nussbaumerhof 
beim Verband „Urlaub am Bauernhof“ 
dabei und mit 3 Blumen und der Spezi-
alisierung „Baby- und Kinderbauern-
hof“ ausgezeichnet.

Das schätzen wir besonders…..
• Die einmalige Lage direkt am Irrsee
• Freie Arbeitseinteilung der Haus- und 
Hofarbeiten
• Möglichkeit die Kinder zuhause zu 
betreuen
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Land im Blick
Hofreportage

Der Beruf Bauer/Bäuerin bedeutet für 
uns…..
• „Vielfalt rund um den Hof“: von 
Fleisch, Käse, Gemüse und Obst, von 
Kräutern über Tees bis hin zu Apfel-
saft – die Lohningers können sich mit 
ihrem Betrieb sehr gut selbst versorgen
• „Miteinander arbeiten und leben am 
Nussbaumerhof“: Die drei Genera-
tionen unter einem Dach verstehen 
sich bestens und bewirtschaften den 
Betrieb gemeinsam. Ein „Miteinander“ 
gibt’s auch beim Mittagessen oder der 
Kaffeepause. Diese Zeiten dienen u.a. 
zur „Betriebsbesprechung“ und sind 
gleichzeitig wichtige Kraftquellen für 
den Arbeitsalltag.

Für die Zukunft wünschen wir uns…..
Michaela und Hans wünschen sich ein 
gutes Weiterführen des Betriebes und 
hoffen, dass die Freude am Arbeiten als 
Bauer/Bäuerin auch in der nächsten 
Generation weiterleben wird. Mit Ca-
rola und Manuel sind schon begeisterte 
Hofübernehmer gefunden, die mutig 
und engagiert das Leben und Arbeiten 
am Hof mitgestalten.

Diese Hofreportage wurde von Susanne 

Pöllmann verfasst.

4893 Zell am Moos, Irrseeblickweg 1 - Tel.: 06234/8251
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Aktuelles
von den Bäuerinnen

Bäuerinnenausflug nach St. Gilgen & St. 
Wolfgang

E R D B A U

T R A N S P O R T

A B B R U C H

Buchschartner
Erdbau- Abbruch GmbH
Herzog-Odilo-Straße 100 | 5310 Mondsee
Telefon: 06232/2597 | www.fbuchschartner.at
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WIR

MÖGLICH.

Am 22. September machten 27 unserer 
Bäuerinnen einen Ausflug nach St. 
Gilgen & St. Wolfgang. Gestartet wurde 
mit einer Führung durch das Europa-
kloster Gut Aich mit einer anschließen-
den Andacht. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen in St. Gilgen ging es mit 
dem Schiff weiter nach St. Wolfgang, 
um den Nachmittag bei Kaffee & 
Kuchen sowie einem Stadtbummel 
ausklingen zu lassen.

Ich freue mich, dass wir uns nach dem 
ereignis- & arbeitsreichen Sommer 
wieder mal austauschen und viele an-
regende Gespräche führen konnten. 

Wir wünschen allen einen schönen Start 
in den Herbst und bleibts g´sund.

Beste Grüße
Euro Ortsbäuerin Judith & Team
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Aktuelles
vom Bauernbund

 

 
 

Die Mehrheit der Österreicherinnen und 
Österreicher ist sich einig: Die Her-
kunftskennzeichnung ist nicht nur ein 
Gewinn für die Umwelt und die Konsu-
mentinnen und Konsumenten, sondern 
auch für die Gastronomiebetriebe, die 
damit die Verbundenheit zu Regionali-
tät und Qualität deutlich machen.  
 

Deswegen ruft nun der Bauernbund zum 
allgemeinen „Gastro-Check“ auf. Dabei 
sollen die Österreicherinnen und Österrei-
cher ganz bewusst um die Herkunft der 
Lebensmittel nachfragen. 

In Österreich gehen etwa vier Millionen 
Menschen jeden Tag außer Haus essen. 
Ein Viertel davon speist in Wirtshäusern, 
Restaurants oder Hotels. Dass das Be-
wusstsein für Regionalität vorhanden ist 
sieht man beim Einkauf im Supermarkt. 
Hier wird sehr wohl auf die Herkunft ge-
achtet. Beim „Außer Haus Verzehr“ ver-
lässt man sich da noch allzu oft auf an-
dere. Dabei bräuchte es doch nur einen 
Satz, der Klarheit schaffen würde: „Kommt 
das Schnitzel aus Österreich?“ 

„Nur mit dem „Gastro-Check“  
sichern sich die Konsumentin-
nen und Konsumenten die  
langersehnte Wahlfreiheit“ 
– Bauernbundlandesobmann LR 
Max Hiegelsberger 

Sind Sie ein Gastro-Checker? 
„Man ist, was man isst“ gilt nicht nur bei 
Lebensmittel aus dem Einzelhandel, son-
dern auch in Wirtshäusern und Restau-
rants. 

Doch es ist nicht nur die Frage was man 
isst, sondern auch welche Herkunft die 
einzelnen Speiseinhalte haben. Gerade in 
der Gastronomie finden sich ausgebildete 
Fachkräfte, die bestens darüber informie-
ren können, woher die Lebensmittel kom-
men. 

Also machen Sie mit beim Bauernbund-
Gastro-Check, fragen Sie nach und infor-
mieren Sie sich, woher Ihr Schnitzel 
kommt. Nur so können Sie auch sicher 
selber frei entscheiden. 

 

Bauernbund- 
Landesobmann LR 
Max Hiegelsberger 
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Gastro-Check 
„Kommt das Schnitzel aus Österreich?“ 

Tiefgrabener Bäuerinnen & 
Bauern unterstützen Bau-
ernbund Aktion

Wusstet ihr eigentlich, welche Vielfalt 
an Produkte und Rohstoffe die Tief-
grabener Bäuerinnen & Bauern täglich 
produzieren? Egal ob Milch, Fleisch, 
Eier oder Obst und Gemüse. Diese 
Produktvielfalt findet ihr direkt vor 
eurer Haustüre – mitten im schönen 
Mondseeland. 
Es gibt zahlreiche Einkaufsmöglichkei-
ten, bei denen ihr Produkte direkt von 
unseren Bäuerinnen & Bauern kaufen 
könnt. Die anderen Rohstoffe werden 
in umliegenden Betrieben zu schmack-
haften Produkten weiterverarbeitet, die 
ihr im Handel vorfindet. 
Auch wir unterstützen die Bauern-
bundaktion „Lieber Handel“ und 

machen darauf aufmerksam, dass die 
Landwirtschaft unter einem großen 
Druck steht. Mit dieser Botschaft 
setzen wir ein klares Statement gegen 
Preisschlachten im Handel. 

Dazu haben wir 6 Schilder im Gemein-
degebiet Tiefgraben platziert, um die 

Bevölkerung auf diese Situation auf-
merksam zu machen.
Tragt auch ihr weiterhin dazu bei, die 
Bäuerinnen & Bauern im Mondseeland 
und in ganz Österreich zu unterstüt-

zen. 
Fordert auch 
ihr eine 
transparente 
Herkunfts-
kennzeich-
nung von 
Lebens-
mitteln im 
gesamten 
Handel!

Euer 
Bauern-

bundobmann Hans Dittlbacher und die 
Tiefgrabener Bäuerinnen & Bauern
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Im Einsatz
für Guggenberg

Feuerwehrwahl 
Am Montag, dem 26. Juli fand die Wahl des neuen Komman-
danten und dessen Stellvertreters aufgrund des frühzeiti-
gen Zurücklegens des Amtes von Roland Steininger beim 
Hussenbauer statt. HBI Georg Hausleitner wurde zum neuen 
Kommandanten und AW Christian Klaushofer zu seinem 
Stellvertreter. Weiters wurde das Amt des Gerätewartes von 
Christian Klaushofer an Gerold Klaushofer übergeben. 

Auch das erweiterte Kommando wurde neu aufgestellt und 
besteht nun aus vielen jungen und engagierten Feuerwehr-
männer.

v.l.n.r.: Maximilian Wendtner, Andreas Ramsauer, Robert 
Kerschbaumer, Christian Steininger, Georg Hausleitner, 

Christian Klaushofer, Gerold Klaushofer, Kris Steinbichler, 
Matthias Rauchenschwandtner

Im Zuge der Wahl führten wir auch sogleich die Ehrungen 
der ausgefallenen Jahreshauptversammlung durch. Das 
25-jähriges Feierwehrverdienstabzeichen wurde Thomas 
Eicher, Martin Dorfinger, Herbert Dorfinger, Stefan Lugstein 
und Michael Widlroither jun. übergeben. Das 40-jähriges 
Feuerwehrverdienstabzeichen wurde Michael Widlroither 
sen. und Winkler Georg verliehen.

Ehrenkommandant
Von 2004 bis 2021 stand Roland Steininger an der Spitze 
unseres Kommandos. Durch seine langjährige Tätigkeit als 
Kommandant und Kommandomitglied vor seiner Kom-
mandantentätigkeit wurde ihm der Ehrendienstgrad „Eh-
renhauptbrandinspektor“ verliehen. Wir bedanken uns bei 
unserem Roland für seine jahrelangen Tätigkeiten und seinen 
großen Einsatz als Kommandant und Kommandomitglied. 
Unserem neuen Kommando wünschen wir viel Erfolg und 
gutes Gelingen bei allen anstehenden Projekten.

Wissenswertes von
unseren Feuerwehren
FF Guggenberg

4893 Zell am Moos, Irrseeblickweg 1 - Tel.: 06234/8251
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FRISCHE IDEEN & KNACKIGE KONZEPTE
Grafische Erfolgsrezepte

Sie möchten unsere geheimen Zutaten erfahren?  
agentur@artina-design.at | 06232 37132 | artina-design.at

Im Einsatz
für Guggenberg

Seefest Mondsee
Dieses Jahr waren wir zum ersten Mal beim Seefest in Mond-
see vertreten. Vollen Einsatz leisteten viele unserer Mitglieder 
bei den Auf- und Abbauarbeiten sowie natürlich bei den drei 
offiziellen Seefesttagen.
Wir bedanken uns bei allem freiwilligen Helfer/innen für die 
gute Zusammenarbeit und Motivation für dieses gelungene 
Wochenende und freuen uns jetzt schon auf das nächste 
Seefest!
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Im Einsatz
für Hof

Wissenswertes von
unseren Feuerwehren
FF Hof

Bericht zur Vollversammlung der FF. Hof, 
abgehalten am 18. Sept. 2021 im Hotel Dor-
ferwirt:

Die Vollversammlung wurde unter Kontrolle der Corona 
3G-Regel für das Jahr 2020 durchgeführt.
Neben den zahlreich erschienen Feuerwehrmitgliedern und 
Ehefrauen konnte Kdt. Georg Brucker auch Bgm. Johann 
Dittlbacher u. Abschnittskommandant BR. Peter Ramsauer 
begrüßen. Besonders begrüßte Kommandant Georg Brucker 
die 16 von dzt. erschienen 18 Jugendmitgliedern.

Der Bericht für das Jahr 2020 wurde bereits in der Blick-
punktausgabe zu Ostern veröffentlicht. 
Bürgermeister Johann Dittlbacher und Abschnittskomman-
dant Peter Ramsauer dankten der Feuerwehr im Besonderen 
für die vielen Einsatzstunden im Rahmen des Hagelunwetters 
Ende Juni.  

Im Ende August absolvierten Jasmin Pachler, Dominik 
Siemers und Lukas Lettner nach der Truppmannausbildung 
in der Feuerwehr erfolgreich die Grundausbildung des Ab-
schnittes Mondsee im Feuerwehrhaus Zell am Moos. 
 
Beim Bewerb am 11. Sept. im Voralpenstadion Vöcklabruck 
erwarben 9 Jugendfeuerwehrmitglieder das Leistungsabzei-
chen in Bronze und 3 in Silber. 
Von der Aktiven Bewerbsgruppe erwarben 7 das Leistungsab-
zeichen in Bronze.

Nachstehende Feuerwehrmitglieder wurden 
anlässlich der Vollversammlung befördert:
• Zur Oberfeuerwehrfrau: Melanie Feusthuber
• Zum Oberfeuerwehrmann: Kremmel Niklas, Tobias Pöll-
mann und Max Steinbichler
• zum Hauptlöschmeister: Mario Wolfsgruber
Marco Greisberger, Dominik Siemers und Jasmin Pachler 
wurden im Juni von der Jugend in den Aktivstand überstellt.

Nachstehende Feuerwehrmitglieder erhiel-
ten Auszeichnungen:

Die Feuerwehr-Dienstmedaille für 25 Jahre wurde über-
reicht an Markus Neurauter!
Für die Tätigkeit als Fähnrich von 1991 bis 2021 wurde Franz 
Schink geehrt.

von links nach rechts Abschnitts-Kdt. Peter Ramsauer, 
geehrter Franz Schink, Bgm. Johann Dittlbacher u. Kdt. 

Georg Brucker

von links nach rechts Abschnitts-Kdt. Peter Ramsauer, 
Bgm. Johann Dittlbacher, ausgezeichneter Markus Neur-

auter und Kdt. Georg Brucker
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Andreas PUTZ
Zur Linde 15 |5310 Tiefgraben / Mondsee

 T +43 (0) 6232 3955-5 | F +43 (0) 6232 3955-4
M +43 (0) 664 39 280 48 | E office@tischlerei-putz.at
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v.l.n.r.: Niklas Kremmel, Melanie Feusthuber, Tobias Pöll-
mann, Mario Wolfsgruber und Kdt. Georg Brucker  

eine Station der Grundausbildung in Zell am Moos, von 
links nach rechts: Ausbildner Daniel Weber, Verantwort-
licher für die Ausbildung im Abschnitt Mondsee, Jasmin 

Pachler, Dominik Siemers u. Lukas Lettner 

die Jugendgruppe beim Bewerb in Vöcklabruck, hintere 
Reihe von links Jugendbetreuer Herbert Widlroither, Ju-

gendhelferin Jasmin Pachler, Patrick Pachler, Luca Zöller, 
Kilian Liebewein, niklas Pangerl, Fabian Pöllmann, Jugend-

helferin Melanie Feusthuber, Bez.-Kdt. Wolfgang Hufna-
gel, vordere Reihe: Paul Widlroither, Gerald Feusthuber, 

Philipp Wesenauer u. Daniel Pöllmann

Im Einsatz
für Hof

die Jugendgruppe beim Hindernislauf in Vöcklabruck 

Professionelle Beratung für Hotels!

Nach dem Motto „aus der Branche – für die Branche“ 
begleiten wir Hoteliers bei der Optimierung ihrer Betriebe 
und vermitteln dabei tiefes betriebswirtschaftliches und 

operatives Fachwissen.

Verena Eva Radlgruber-Forstinger
VRF Hospitality Consulting

Guggenbergstrasse 35, 5310 Tiefgraben
Tel.: +43 (0)664 123 00 26 | Email: office@vrf-consulting.com 

www.vrf-consulting.com

• Konzeptentwicklung, Positionierung, Pre-Opening
•  Businessplan Erstellung inkl. Zielgruppen- und 

Mitbewerber Analyse
• Budgetierung 
• Profit Optimierung 
• Aufbau eines monatlichen Reporting 
• Revenue Management 
• Interim Management
• Optimal Staffing 

Vollmondzeitung_Ablinger_93x64mm.indd   2 29.01.2017   15:31:25
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Im Einsatz
für Tiefgraben

Wissenswertes
von unseren
Feuerwehren

FF Tiefgraben

Jugendgruppe und Bewerbsgruppe erfolg-
reich

An je zwei Samstagen im September fand in Vöcklabruck der 
Bezirksbewerb für die Jugend- und Aktiv-Bewerbsgruppen 
statt. Die Aktiv-Bewerbsgruppe der Feuerwehr Tiefgraben 
trat dabei für das Leistungsabzeichen in Bronze an und 
konnte dies auch erfolgreich erreichen. 

Die gemeinsame Feuerwehrjugendgruppe der Feuerwehren 
Guggenberg und Tiefgraben konnte die Leistungsabzeichen 
in Bronze und in Silber erlaufen. Im Bewerb Bronze konnte 
die Gruppe sogar den ersten Platz erreichen.

Feuerwehren und Ortsvereine begrüßen 
Pfarrer Bell

Am Sonntag 05. September 2021 wurde der neue Pfarrer 
Reinhard Bell von den sieben Feuerwehren der Pfarre Mond-
see und vielen Ortsvereinen „offiziell“ begrüßt.
Die Amtseinführung wurde begleitet von strahlend blauem 
Himmel, Sonnenschein und reger Beteiligung der Bevölke-
rung. Die Ortsvereine und die Feuerwehren marschierten 
von der Allee kommend in die Basilika, in der ein gemeinsa-
mer Gottesdienst abgehalten wurden.

Die Feuerwehren wünschen dem neuen Pfarrer alles Gute, 
viel Gesundheit und Glück für seine neue Aufgabe in der 
Pfarre!

Dank gilt auch dem scheidenden Pfarrer Ernst Wageneder 
für die vielen Jahre als Mondseer Pfarrer ! Auch ich ihm wün-
schen die Feuerwehren viel Glück und Gesundheit für seine 
neue Rolle in Salzburg.

Text & Bild: C. Stoxreiter, AFKDO Mondsee



17

Landesmusik-
schule Mondsee
Wir starten wieder mit Freude und Energie! 

Wer hätte das gedacht! Am Ende des 
vergangenen Schuljahres konnten wir 
trotz aller Widrigkeiten, die uns durch 
die Coronapandemie beschert wurden, 
auf ein musikalisch lebendiges und 
buntes Musikschuljahr zurückblicken.

Ob im Freien, oder in der mächtigen 
Basilika Mondsee… die Lehrperso-
nen der LMS Mondsee nutzten alle 
erdenklichen Möglichkeiten, um mit 
ihren Schülerinnen und Schülern zu 
musizieren und vor Publikum aufzutre-
ten. Das war nicht immer einfach, denn 
das gemeinsame Spiel war nur unter 
Einhaltung strenger Abstands- und 
anderen Hygieneregeln erlaubt.

Schlosshof 6, 5310 Mondsee
Tel.: 06232/2660
Fax: 06232/2660-14
ms-mondsee.post@ooe.gv.at
www.musikschule-mondsee.at

Landesmusikschule
Mondsee

Aktuelles
aus der Landesmusikschule Mondsee

Fotos: LMS Mondsee

Die Aufführungen der Tanzklasse und 
der Theatergruppe wurden an einem 
„Work in progress“ Nachmittag in ein-
zelnen Szenen, mit jeweils nur wenigen 
Zuschauern dargeboten.

Nun hat ein neues Schuljahr begonnen, 
wir freuen uns, dass wir mit dem vollen 
Unterrichtsangebot starten durften.
Wer Lust hat, ein Instrument zu 
erlernen, zu singen, zu tanzen, in die 
Theatergruppe zu kommen – es gibt 
noch den einen oder anderen freien 
Unterrichtsplatz, beispielsweise bei 
Tenorhorn und Tuba!  Wir freuen uns 
auf Euch! 
Das Schnuppern im Unterricht ist ger-
ne möglich.
Infos auch unter : https://mondsee.
landesmusikschulen.at/

Dir. Ulrike Valentin
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Anzeige
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E: office@gartensteininger.com
T: +43 (0) 6232 3836 (Fax DW4)

M: +43 (0) 664 5101706
www.gartensteininger.com

Bäume:
 in Echt
 vom STEININGER
 
außerdem:
 Schwimmteiche
 Mauern
 Terrassen
 Biotope
 Pflasterungen
 Grillplätze
 Bepflanzungen

Anzeige

MEISTERHAFTES

AUS MONDSEE!
BAUHANDWERK

Mit unseren Schwerpunkten Massiv- und Holzbau 

und den Werkstoffen Beton, Ziegel und Holz bieten 

wir Ihnen einen entscheidenden Vorteil: Sie brauchen 

für sämtliche Baumaßnahmen nur uns. reindlbau.at

Privatpflegeplatz „Grabenmühle“
Harpoint 43, 4893 Zell am Moos

Franz Handl, 0664/3320765
info@handl-pflege24.   at
www.handl-pflege24.at

In Kooperation mit Handl-Pflege 24 GmbH

Sie suchen einen
Pflegeplatz ?

Betreuungsarten:

Tagesbetreuung, 

Kurzzeit-/Langzeitpflege

AUF DIE PLÄTZE,
FERTIG, FEUER!

JETZT 
EINLAGERUNGS-

AKTION SICHERN!

Lagerhausgenossenschaft Mondsee eGen
Guggenbergstraße 1, 5310 Mondsee, Tel.: +43 6232 2280 78, 
Fax: 06232 2050 83, office@mondsee.rlh.at

Pel lets I  Briketts I  Heizöl

BESTELLEN SIE JETZT NOCH RECHTZEITIG
 IHREN BRENNSTOFFVORRAT

Heizöl, Holzpellets, Holzbriketts, Buchenscheiterholz
Gerne liefern wir direkt nach Hause!

DER WINTER KOMMT SCHNELLER ALS MAN DENKT

Rufen Sie uns an:
06232 2280 78
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… was gibt es da wohl Schöneres, als die wärmende Herbst-
sonne beim Wandern in der Natur zu genießen. Aber halt! Ihr 
wisst gar nicht mehr, wohin ihr wandern sollt? Na, da haben 
wir zum Glück etwas für euch: 

Im Rahmen des Landjugend Bezirksprojektes „Landju-
gendroas – Schritt für Schritt mit Blick zurück“ wurden im 
ganzen Bezirk Vöcklabruck von den verschiedensten Landju-
genden Wanderwege erkundet, Taferl mit Informationen und 
Beschreibungen aufgestellt und auf einer online Wanderkarte 
verzeichnet. 

Auf jedem Weg entdeckt man etwas Besonderes aus der 
Vergangenheit: So kommt man z.B. zu alten Handwerksstät-
ten, wunderbaren Aussichtsplattformen oder geschichtlich 
interessanten Plätzen.

Wir, die Landjugend Zell am Moos – Tiefgraben, haben den 
Weg vom Hochserner bis zur Kolomanskirche gewählt. Wir 
finden, dass diese Kirche etwas ganz Besonderes in unserer 
Gemeinde Tiefgraben ist, und wir können anderen Menschen 
nur ans Herz legen, dort Kraft zu tanken und auf dem Weg 
dorthin die wunderschöne Aussicht zu genießen.

Unter www.landjugendroas.at könnt ihr alle gesammelten 
Wanderwege entdecken.

Gemeinsam lernen wir so unseren Bezirk Vöcklabruck noch 
ein Stückchen besser kennen.

Wir wünschen euch schöne Wanderungen!
Eure Landjugend Zell am Moos – Tiefgraben

Habt ihr gewusst…, dass Abt Lidl 1742 die noch heute erhal-
tene Kolomanskirche errichtete. Sie ist ein reiner Holzbau 
und ist die letzte vollständig erhaltene Holzkirche in ganz 
Österreich. Zuletzt wurde die Kirche in den 90er Jahren unter 
Bürgermeister Josef Schafleitner mit Holzschindeln neu 
eingedeckt. Seither steht auch ein naturgetreues Modell der 
Kirche im Gemeindeamt der Mondseelandgemeinden. 

Aktuelles
von der Landjugend Zell am Moos - Tiefgraben

Die zeit vergeht und 
der Herbst steht 

vor der tür...
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Aktuelles
vom Seniorenbund

Ausflug am 18.08.2021 zum Jägersee bei 
Kleinarl.

In den vergangenen Tagen wurden Teile des Pongaues von 
Unwettern und damit verbundenen Hochwassern heim-
gesucht. Es war der Seniorenbund-Ortsgruppe Mondsee 
dennoch möglich, den geplanten Ausflug zum Jägersee bei 
Kleinarl zu veranstalten, da in der Zwischenzeit intensiv 
an der Schadensbehebung gearbeitet wurde. 50 Mitglieder 
haben den Ausflug mitgemacht und waren mit der Bewirtung 
im Seegasthof und der anschließenden Wanderung um die-
sen kleinen See (3/4 Stunde) sehr zufrieden. Und das Wetter 
hat sich an  die Vorhersage gehalten = am Vormittag bewölkt 
und am Nachmittag sonnig. Die Heimfahrt ging durch das 
Lammertal und über die Postalm mit einem Jausenstop in der 
Strobler Hütte. War ein passabler Ausflug.

Ausflug am 07. – 09.09.2021 in den Bregen-
zerwald.

Nach einigen Jahren hat die Seniorenbund-Ortsgruppe 
Mondsee wieder einen mehrtägigen Ausflug unternommen. 
Diesmal ging es für 40 Mitglieder vom 7. – 9. September 
in den Bregenzerwald. Die Reise ging an Innsbruck vorbei 
durch das Paznauntal zum Silvretta-Stausee, wo wir im 
Gasthof Piz Buin verköstigt wurden. Weiter ging es durch 
das Montafon und das Große Walsertal in unser Quartier in 
Schoppernau. Am Mittwoch war das Kleine Walsertal auf dem 

Programm. Dieser Teil von Österreich ist nur über deutsches 
Staatsgebiet erreichbar. Wieder zurück in Österreich, sind 
wir mit der Seilbahn von Mittelberg auf das Walmendinger 
Horn (1990 m) gefahren und haben dort die gewaltige Aus-
sicht  und das Mittagessen genossen (Foto).

Die Rückfahrt erfolgte über Oberstdorf, wo wir in einiger 
Entfernung die Schanzenanlagen für die Vierschanzen-
tournee gesehen haben. Bevor wir am Donnerstag die Heim-
fahrt antraten, haben wir eine Führung durch die neben dem 
Hotel Krone gelegene Bergkäserei Schoppernau mitgemacht 
und haben dann den Weg durch  das Lechtal zum Kloster 
Ettal angetreten. Gerade rechtzeitig für das Mittagessen und 
dann ging es weiter am Chiemsee vorbei nach Mondsee. 
Drei Tage schönes Wetter an einem Stück – damit muss man 
schon zufrieden sein.

Text und Fotos: Leopold Schindlauer.
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Am 24. September feierte Frau Maria Ursula Hager ihren 
80. Geburtstag. Bürgermeister Johann Dittlbacher und GR 
Christian Winkler sowie Ferdinand Widlroither und Gott-
fried Schweighofer, vom Seniorenbund, gratulierten recht 
herzlich!

Der Blickpunkt gratuliert

Am 8. Juli feierte Frau Anna Lettner ihren 90. Geburtstag. 
Bürgermeister Johann Dittlbacher und Vizebürgermeister 
Anton Landauer sowie Johann Wengler, vom Seniorenbund, 
gratulierten recht herzlich!

Am 10. Juli feierte Herr Otmar Ernst Lang seinen 80. 
Geburtstag. Bürgermeister Johann Dittlbacher und Ge-
meindeparteiobmann Hans-Peter Pfeffer gratulierten recht 
herzlich!

Am 9. Juli feierte Frau Elisabeth Fischhofer ihren 85. 
Geburtstag. Bürgermeister Johann Dittlbacher und Anni 
Edtmeier, sowie Johann Wengler und Matthias Rauchen-
schwandtner vom Seniorenbund, gratulierten recht herzlich!

Am 27. Juli feierte Herr Martin Strobl seinen 90. Geburtstag. 
Bürgermester Johann Dittlbacher und GR Hubert Ehr-
schwendtner gratulierten recht herzlich!

Am 18. August feierte Frau Maria Schink ihren 90. Geburts-
tag. Bürgermeister Johann Dittlbacher sowie Alois Hager und 
Gottfried Schweighofer, vom Seniorenbund, gratulierten 
recht herzlich!




